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Liebe Kameradinnen und Kameraden, 

 

als DLRG haben wir gemeinsam in einem langjährigen Prozess unsere 

Prüfungsordnung Schwimmen Rettungsschwimmen (PO) geändert und durch 

einen Beschluss des Präsidialrates zum 1. Januar 2020 in Kraft gesetzt. In diesem 

Zusammenhang halten wir es für notwendig und bedeutsam: 

1. die Kommunikation zu geänderten Schwerpunkten in unserer PO zu 

vereinheitlichen und.  

2. auf sicherheitsrelevante Aspekte des Schwimmens und der Ausbildung 

wiederholt zu verweisen. 

 

Die Leitung Ausbildung des Präsidiums der DLRG stellt hiermit die – unter 

Einbeziehung der Verbandskommunikation – in der Ressortfachtagung 

Ausbildung im Februar 2023 (vgl. Protokoll AK Schwimmen in RS 2023-025 vom 

9.3.2023) erarbeiteten folgenden Kernaussagen zur Schwimmausbildung vor: 

 

1. Die DLRG bietet bundesweit in ca. 1.600 Ortsgruppen Schwimmausbildung 

an. 

2. Die DLRG bildete 2022 knapp 170.000 Teilnehmende im Schwimmen aus. 

Sie ist damit der größte Anbieter in Deutschland. 

3. Ausbildende durchlaufen eine qualifizierte Ausbildung und stetige 

Fortbildung. In der DLRG sind etwa 9.200 qualifizierte Ausbildende sowie 

rund 7.000 Ausbildungsassistenten aktiv. 

4. Grundlage der Ausbildung und Prüfung ist die Prüfungsordnung 

Schwimmen/Rettungsschwimmen. Andere Abzeichen als die darin 

enthaltenen werden in der DLRG nicht abgenommen. 

5. Um eine hohe Ausbildungsqualität zu erreichen, stehen Spaß und Freude 

an der Bewegung im Wasser im Mittelpunkt. 

6. Das Sichere Schwimmen ist das wichtigste Ziel in der 

Schwimmausbildung. Es wird durch das Deutsche Schwimmabzeichen in 

Bronze (Freischwimmer) beurkundet. 

Präsidium 

Leitung Ausbildung 
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7. Sichere Schwimmer sollten dennoch nie allein schwimmen, da immer 

plötzliche Gefahrensituationen auftreten können. 

8. In der DLRG wurden 2022 in der Schwimmausbildung knapp 39.000 

Deutsche Schwimmabzeichen Bronze (Freischwimmer) erfolgreich 

abgelegt und beurkundet. 

9. Die DLRG beurkundete im Jahr 2022 mehr als 56.000 Seepferdchen als 

Vorbereitung auf die Ausbildung zum Sicheren Schwimmer 

(Freischwimmer). Wer nur das Seepferdchen abgelegt hat, ist kein sicherer 

Schwimmer. 

10. Die Wassergewöhnung und die Ausbildung der Grundfertigkeiten bilden 

die Basis der Schwimmausbildung. Sie finden ohne am Körper befestigte 

Schwimmhilfen statt. Das Erleben der Wirkungen des Wassers auf den 

Körper steht im Vordergrund. 

 

Diese Kernaussagen sollen eine größtmögliche Reichweite in unserer 

Kommunikation erzielen und daher sind sie auf unserer Homepage unter 

dlrg.de/presse veröffentlicht worden.  

 

Wir freuen uns auf die Resonanz zu diesen Kernaussagen, bspw. von euch am 

Beckenrand tätigen Ausbildenden aus den Gliederungen, aus den Medien oder 

auch von verantwortlichen Funktionären der eigenen Gliederungen oder anderer 

Organisationen. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

     

 

Christian Landsberg   Frank Villmow 

Leiter Ausbildung   Leiter Verbandskommunikation 


